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Der Minister 
für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

N atur- und Verbraucherschutz 

Johannes R e m  m e I 

- Gv. NRW 2013 S. 148 

Gesetz 
zur Änderung des Wasserentnahmeentgeltgesetzes 

des Landes N ordrhein-Westfalen 

Vom 21. März 2013 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Gesetz 
zur Änderung des Wasserentnahmeentgeltgesetzes 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Artikel 1 

Das Wasserentnahmeentgeltgesetz des Landes Nord­
rhein-Westfalen vom 27. Januar 2004 (Gv. NRW S. 30), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juli 2011 (Gv. 
NRW S. 390), wird wie folgt geändert: 

1. In § 2 Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe ,,4,5 cent/m3" 
durch die Angabe ,,5 cent/m3" ersetzt. 

2. In § 6 Absatz 3 wird Satz 2 wie folgt gefasst: 

"Die Vorauszahlung bemisst sich nach der für das Vor­
jahr gemäß § 3 Absatz 2 erklärten Wassermenge und dem 
Entgeltsatz, der in dem Jahr der Vorauszahlung maßgeb­
lich ist." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 21. März 2013 

(L. S.) 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

Für die 
Ministerpräsidentin 

Die Ministerin 
für Schule und Weiterbildung 

Sylvia L ö h r  m a n  n 

Der Finanzminister 

Dr. Norbert W a l t e r - B o r  j a  n s 

Der Minister 
für Wirtschaft, Energie, Industrie, 

Mittelstand und Handwerk 

Garrelt D u i n 

Der Minister 
für Inneres und Kommunales 

Ralf J ä g e r  

Der Minister 
für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

Natur- und Verbraucherschutz 

Johannes R e m  m e I 

- Gv. NRW 2013 S. 153 

14. Änderung des Regionalplans 
für den Regierungsbezirk Köln 
(Teilabschnitt Region Aachen) 

im Gebiet der Stadt Eschweiler 

Vom 21. März 2013 

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Kö�n hat in sei­
ner Sitzung am 14. Dezember 2012 die 14. Anderung des 
Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln, Teilab­
schnitt Region Aachen, im Gebiet der Stadt Eschweiler 
beschlossen (Gewerbe- und Industrieansiedlungsbereich 
mit Zweckbindung (GIB-Z), Deponie Warden). 

Diese Änderung hat mir die Regionalplanungsbehörde 
Köln am 8. Januar 2013 - Aktenzeichen: Az.: 32/61.6.2-
2.12-14 - gemäß § 19 Absatz 6 des Landesplanungsgeset­
zes NRW vom 3. Mai 2005 (Gv. NRW S. 430), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. März 2010 
(Gv. NRW S. 212), angezeigt. 

Die Bekanntmachung im Gesetz- und Verordnungsblatt 
für das Land Nordrhein-Westfalen erfolgt nach § 14 
Satz 1 Landesplanungsgesetz NRW. 

Gemäß § 14 Satz 3 Landesplanungsgesetz NRW wird die 
Änderung des Regionalplans bei der Staatskanzlei des 
Landes N ordr hein-Westfalen (Landesplan ungs behörde), 
der Bezirksregierung Köln (Regionalplanungsbehörde) 
sowie dem Kreis Städteregion Aachen und der Stadt 
Eschweiler zur Einsicht für jedermann niedergelegt. 

Die Änderung des Regionalplans wird mit der Bekannt­
machung wirksam. Damit sind die Ziele gemäß §§ 4 und 
5 Raumordnungsgesetz vom 22. Dezember 2008 (BGBL I 
S. 2986), das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 
31. Juli 2009 (BGBL I S. 2585) geändert worden ist, zu 
beachten. 

Ich weise darauf hin, dass die in § 12 Absatz 5 Raumord­
nungsgesetz genannte Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der j\bwägung bei 
der Erarbeitung und Aufstellung der Anderung des 
Regionalplanes unbeachtlich werden, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Regio­
nalplans gegenüber der Bezirksregierung Köln (Regio­
nalplanungsbehörde) unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden ist. 

Düsseldorf, den 21. März 2013 

Die Ministerpräsidentin 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Im Auftrag 

Dr. Christoph E p P i n g 

- Gv. NRW 2013 S. 153 

8. Änderung des Regionalplans 
für den Regierungsbezirk Köln 

(Teilabschnitt Region Köln) 
im Gebiet der Stadt Brühl 

Vom 22. März 2013 

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Köln hat in sei­
ner Sitzung am 14. Dezember 2012 die 8. Anderung des 
Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln, Teilab­
schnitt Region Köln, im Gebiet der Stadt Brühl beschlos­
sen (Erweiterung des Allgemeinen Siedlungsbereiches 
(ASB) für zweckgebundene Nutzungen (Phantasialand)). 

Diese Änderung hat mir die Regionalplanungsbehörde 
Köln am 19. Dezember 2012 - Aktenzeichen: 32/61.6.2-
2.11-8 - gemäß § 19 Absatz 6 des Landesplanungsgeset­
zes NRW vom 3. Mai 2005 (Gv. NRW S. 430), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. März 2010 
(Gv. NRW S. 212), angezeigt. 

Die Bekanntmachung im Gesetz- und Verordnungs blatt 
für das Land Nordrhein-Westfalen erfolgt nach § 14 
Satz 1 Landesplanungsgesetz NRW 
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